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Was ein Zebra mit der Gefäßchirurgie zu
tun hat? Sie alle kennen sicher den Leit-
spruch: „Häufiges ist häufigundwennman
inunserenBreitenHufgetrappel hört, ist es
inder Regel einPferd und keinZebra.“ Aber
auch in unserer Disziplin müssen wir uns
mit seltenen Erkrankungen auseinander-
setzen. Denn auch Seltenes ist wichtig und
stellt uns oft vor unvorhergesehene Her-
ausforderungen. Mit diesem Heft wollen
wir Ihnen einen Überblick bieten über ei-
nige für unsere Disziplin relevante seltene
Erkrankungen, ihreDiagnose und effektive
Therapieansätze.

Seltene Erkrankungen sind definiert als
Erkrankungen mit einer Prävalenz, die 5
von 10.000 Personen nicht überschreitet.
Entsprechend dieser Definition befinden
sich rund 6000 seltene Erkrankungen mit
Angaben zu Prävalenz oder Inzidenz in
der europäischen Datenbank für seltene
Erkrankungen Orphanet [1]. Die Gesamt-
zahl der Betroffenen kann trotz niedriger
Prävalenz hoch sein und rechtfertigt ei-
ne differenzierte Auseinandersetzung mit
dem Thema.

Im Laufe der letzten Jahre haben sich
mehr als 30 sogenannte Typ-A- oder Refe-
renzzentren für seltene Erkrankungen eta-
bliert. Ihr Ziel ist die optimale Behand-
lung von Patienten mit seltenen Erkran-
kungen durch spezialisierte, interdiszipli-
när undmultiprofessionell arbeitende Me-
diziner. Diese Zentren unterstützen dabei,
für spezifische Patienten Ansprechpartner,
etablierte Referenzzentren sowie nationa-
le und internationale Netzwerke zu fin-
den. In Deutschland sind sie in der Re-
gel an Universitätskliniken lokalisiert. Zen-
tren für seltene Gefäßerkrankungen sind
zum Teil über europäische Referenznetz-
werke(ERN)abgebildet,dieseit2019durch
die Europäische Kommission eingerichtet
wurden. Ein Beispiel ist das VASCERN, das
sich mit Gefäßerkrankungen befasst.

» In der Datenbank Orphanet sind
rund 6000 seltene Erkrankungen
registriert

In den Grenzbereichen zu anderen Diszi-
plinen sehen wir Patienten mit seltenen
Erkrankungen, derenErkennen für denGe-
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fäßmediziner als Differenzialdiagnose von
Bedeutung ist. Hierzu zählen unter an-
derem Hautveränderungen und Ulzeratio-
nender unteren Extremität. In diesemHeft
möchten wir exemplarisch und differen-
zialdiagnostisch das Pyoderma gangräno-
sum vorstellen. Ähnlich selten sind venöse
Aneurysmen, die an verschiedenen Loka-
lisationen des Körpers auftreten können
und uns immer wieder vor die Frage nach
der effektivsten Therapie dieser Pathologi-
en stellt. Wir haben für Sie einen Überblick
derBehandlungsmethodenzusammenge-
stellt, um die Entscheidung zukünftig zu
erleichtern.

Einweiteres Thema,mit demwir als Ge-
fäßchirurgen zwar selten, aber dennoch
immer wieder konfrontiert werden, sind
maligne/benigne Tumoren mit Invasion in
Gefäße, die wir interdisziplinär im Rah-
men multiviszeraler Resektionen z. B. in
der Sarkomchirurgie behandeln. Nicht zu-
letzt spielt hier die Wahl der Gefäßersatz-
materialien eine bedeutende Rolle. Das
Spektrum reicht dabei vom autologen bis
xenogenen Material.

                                         

                                                   
                                                 
                                               
                                                   
                                                
                                                
                                                     
                                               
                       

                                   
                                                           

                                                
                                                        
                                                     

                                               
       

                                        
                            

                                            

Wir wünschen Ihnen viel Freude bei der
spannenden Lektüre unserer Leitthemen-
artikel. Und vergessenSienicht:Manchmal
ist das Pferd eben doch ein Zebra, dann
sollte man genauer hinsehen.

Prof. Dr. Alexander Hyhlik-Dürr
Prof. Markus Steinbauer
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